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Bekanntmachung
Nachdem die Ergänzungswahlen der Handelskammer für Halle die Saalörter und

Eilenburg in Erwartung der Anordnungen über die Umgestaltung der Handelskammern in
Gemäßheit dcs Gesetzes vom 24 Februar 187V ausgesetzt geblieben ist von der König
lichen Regierung da die Neuorganisation sich voraussichtlich noch um mehrere Monate
verzögern wird die Ausführung der Wahlen nach Maßgabe des bisherigen Statuts ange
ordnet wo den

Von den Mitgliedern der Handelskammer für Halle die Saalörter und Eilenburg
resp deren Stellvertretern scheidet alljährlich ein Dritttheil aus und es sind demgemäß
mit Ablauf des Jahres 1871 zwei Mitglieder und ein Stellvertreter von denen welche
durch die hiesigen Wahlberechtigten erwählt worden sind ausgeschieden

Als von den beiheiligten Gewerbetreibenden hiesiger Stadt gewählt waren seit
her in Funktion

als Mitglieder
Herr Kaufmann Pfaffe
Herr Kaufmann Kulifch
Herr Director Büttner
Herr Kaufmann Zörn
Herr Kaufmann Werther
Herr Kaufmann Hänert
Herr Fabrikbesitzer Ernst

als Stellvertreter
Herr Kaufmann Köbke
Herr Kaufmann Brandt
Herr Kaufmann Hofmeister

von denen nach dreijähriger Wirksamkeit ausschirren die Herren pp Pfaffe und Knlisch
als Mitglieder und Herr Kaufmann Köbke als Stellvertreter

Zur Ergänzung der Handelskammer für das Jahr 1872 durch die Wahl zweier
Mitglieder und eines Stellvertreters wobei die Ausscheibenden wieder wählbar sind lade
ich die Wahlberechtigten zu der

auf Sonnabend den 17 d Mts Rachmittag Z Uhr
im Sitzungssaals der Stadtverordneten stattfindenden Wahlverhandlung hierdurch ein

Zur Theilnahme an dieser Wahl sind alle Gewerbetreibende hiesiger Stadt welche
in den Gewerbesteuerklassen L und L eine Gewerbesteuer von 12 A unv mehr entrichten
berechtigt wählbar aber ist wer 3V Jahre und darüber alt ist ein Handels oder Fabrik
geschäft mindestens fünf Jahre lang für eigene Rechnung allein oder als Gesellschafter per
sönlich betrieben auch hier am Orte seinen ordentlichen Wohnsitz sowie den Hauptsitz sei
nes Geschäfts hat und unbescholten ist

Halle den 1 Februar 1872 Der Oberbürgermeister von Voß

Zur Tagesgeschichte
Deutsches Reich

Berlin U Febr In der 29 Sitzung
des Hauses der Abgeordneten wurde die Ge
neraldiskussion über das Schulaussichtsgesetz
fortgesetzt Gegen die Vorlage nahm zunächst
der Abg v Mallinckrodt das Wort um die
Behauptung des Abg Lasker zu bestreiten
daß der Staat die alleinige Quelle des Rech
tes sei und daß deshalb seine Autorität ge
gen jede andere Macht sichergestellt werden
müsse Der Redner wendeie sich sodann ge
gen die früheren Ausführungen des Präsi
denten des StaatsminiueriumS und verthei
digte die Allianz der Fraktion des Centrums
mit den wetsischen Protestanten denen Nie
mand wahren deutschen Patriotismus und
konservative Gesinnung absprechcn könne
Der Redner ging sodann auf die Kritik ein
welche seine Partei Seileus des Fürsten von
Bismarck erfahren habe und gab dadurch
dem Fürsten Anlaß feine Aeußerungen gegen
jeoe Mißdeutung zu wahren Das HauS
trat in die Vorberathung der einzelnen Pa
ragraphen der Vorlage ein

Das wichtigste Tagesereigniß ist heut
die Rede des Fürsten Biemarck in der gestrigen
Sitzung des Abgeordnetenhaus in welcher
derselbe unter der Adresse Wiudthorst allen den
Elementen welche sich zur Zeit um das
Centrum gruppireu einen unversönlichen Krieg

erklärte Unverzagt wie es des Fürsten Art
ist viel Feind viel Ehr lautet der
Wahlspruch zerschnitt er das Tafeltuch
zwischen den Freunden des neuen Deutschlands
und dessen Feinden Unversönlich ist dieser
Krieg trotz der Versicherungen des Kanzlers
daß man Versöhnung wünsche weil das rö
mische noit xossuwus keine Versöhnung kennt

Einige Zeitungen sprechen wieder von
der Absicht Englands die helgolander Sand
düne zu befestigen und zu einer Marineslatlou
zu machen und von zu erwartenden Einsprü
chen Deutschlands Wir glauben an keines
von Beidem denn wir vermögen den Nutzen
nicht einzusehen den Englaud von der Sache
hätte während die böse Wirkung auf die
Stimmung in Deutschland auf der Hand liegt

Gegen die Uebernahme der Verwaltung
der luxemburgischen Eisenbahnen durch die
deutsche Administration wird Luxemburg sich
nicht auf die Neutralität berufen können
Diese zu verletzen liegt Deutschland fern
Es ist eine Erklärung von deutscher Seite
denkbar dahin gehend daß die Eisenbahnen
im Kriegsfalle nicht für Kriegszwecke ver
wandt werden sollen mit anderen Worten
daß Deutschland auch künflig die Neutralität
Luxemburgs refpectiren werde so lange sie
wohlverstanden von dem anderen Theile ge
achtet wird In diesem Sinne hat auch ein
einsichtsvoller Redner in der Luxemburger
Kammer sich geäußert

Aus Meiningcn wird mitgetheilt daß die
regierende Herzogin Feodora welche am
Scharlachfieber erkrankt war in der Nacht
zum 10 um 2 /s Uhr entschlafen ist

Weimar Im Landtage des Großherzog
thums kommt ein Vormundschaftsgesetz zur
Berathung von dem Sachkenner als von
einem frischen Hauch in der Gesetzgebung
sprechen Als gut wird namentlich bezeichnet
daß im Falle des Absterbens eines Eltern
theiles das Ueberlebence ohne eines anderen
Vormund zu bedürfen selbst die Vaier oder
Mutterstelle einstimmig innebehäit Auf diese
Weise wird manchem unausbleiblichen Ver
mögens Nachtheil von unmündigen Erben
vorgebeugt Für die Universität Jena hat
der Landtag wieder weitere Ktllllt Thaler
verwilligt und u a die Professoren Gegen
bauer und Häckel die einen Ruf nach Straß
burg hatten der Universität erhalten Das
Großherzogthum trägt im Ganzen 36,VW
Thaler zur Universität der sächsischen Fürsten
thümer bet während die drei übrigen sächsischen
Fürstenthümer zusammen nur 1KM9 Thlr
zahlen und in einem derselben auch der Bei
trag von 259 Thlr für das statistische Bureau
iu Wegfall gekommen ist den nun Weimar
auch nech übernommen hat

Stuttgart 9 Febr Der Schwäb Merk
faßt das Resultat der letzten Kammerverhand
lung dahin zusammen Die Kammer hat der
zwischen dem Bundesrathe dem Reichstage

und der würtembergischen Regierung seststeben
deu Ansicht auch ihre Autorität hinzugefügt
Würtemberg hat jetzt in seinen officieuen Or
ganen erklärt daß eS unter dem B itutte
zum Reiche auch den zu einer re chsgetreueri
Fortentwicklung des Reichsrechtes lmtoersteht

München 9 Febr Zweite Kammer
Forlsetzung der Debatte üver den Barch
Schüttinger fchen Jnitiativ Antrag betreffend
eie Reservatrechte Minister v Lutz ver
theidigt auf Grund des Reichs und des Lano
rechts die Stellung der Regierung Auf
Seilen der Gegner handele es sich in dieser
Frage lediglich um Verdächtigung der Regie
rung welche denselben aus ganz anderen
Gründen unbequem sei Die Regierung sei
für die blau weißen Interessen in Angele
genheiten eingestanden die ungleich schwieri
ger gewesen als die jetzige Frage Später
nahm der Ministerpräsident Graf Hegnen
berg Dux das Wort um die politische Seite
des Antrages zu beleuchten Deutschland
erklärte derselbe müsse den Antrag als einen
Versuch der Entwickelung des Reiches Schran
ken zu setzen betrachten während doch die
Reichsveisassung gerave der Entwickelung be

dürfe Wenn die letztere gehemmt werde
müsse Deutschland entweder zerfallen oder
zum Einheitsstaats werden Weil aber
Deutschland nicht zerfallen werde bleibe nur
die Bildung des Einheitsstaates übrig und
diesen zu verhindern sei Baierns Aufgabe

Feuilleton
Erlöst

Novelle von E Wichert

6 Fortsetzung
Es war natürlich daß er sich bei wich

tigeren Beschlüssen an mich wendete um
meine Zustimmung zu erfordern oder daß
er mir von Zeit zu Zeit Bericht erstattete
und mir war es jedesmal eine große Freude
wenn ich ihm bei solcher Gelegenheit meinen
Dank aussprechen konnte

Er lehnte ihn stets ab mit den Worten
was ich thue ist Meuscheupflicht

Mir schien es als kürzte er diese Unter
redungen möglichst ab nud so sehr ich mich
auch bemühte ihm zu erkennen zu geben daß
ich ihn als ein Mitglied unserer Familie be
trachte die nach dem frühen Tode meiner
Mutter nur aus meinem Vater und mir be
stand so vermied er doch geflissentlich jede
vertraulichere Annäherung auch nachdem der
Kranke so weit hergestellt war daß er selbst
wieder die Aufsicht übernehmen konnte

Es hätte mich kränken können wie der
selbe Mann der in der Zeit der Noth sich
so mild und theiinehmend erwies jetzt jeder
Begegnung mit mir ich mußte glauben ab
sichtlich aus dem Wege ging wenn mein
Gefühl für ihn dadurch hätte beirrt werden
können

Mein Vater ersuchte ihn in unserer Nähe
zu bleiben und ihm in der Leitung seiner
Angelegenheiten behilflich zu fein Er aber

lehnte jedes Anerbieten solcher Art fast rauh
ab und erklärte mit aller Entschiedenheit die
Stelle als Schäfer antreten zu wollen

Dieses aber machte uns sehr betrübt
Wir mußten annehmen daß ihm die Einsam
keit lieber sei als unsere Gesellschaft und so
ließen wir ihn ziehen

Das ist alles was ich Ihnen über den
sonderbaren vortrefflichen Mann mitzu
theilen vermag

Und seitdem fragte Parker gespannt
es find darüber Jahre vergangen

Er kommt selten hierher, antwortete
Constance traurig wohl nur wenn drin
gende Geschäfte es erfordern und jedesmal
erscheint er mir finsterer und verschlossener
wir haben uns daran gewöhnen müssen ihn
in seiner Weise fortleben zu lassen Aber
auch in seiner Einsamkeit wirkt er segensreich
Die Eingeborenen kennen ihn als einen stren
gen Hüter des Besitzlhums seines Herrn
aber ebenso auch als einen gerechten Mann
der die Grenzen seiner Befugnisse nie über
schreitet und ihren Klagen williges Gehör
schenkt Die Zustände in der Colonie haben
sich erheblich gebessert seit er hier ist wenn
sie auch noch viel zu wünschen übrig lassen
mögen wie der letzte Fall beweist

Auf Parkers sonst so klarem Auge lag es
wie ein Schleier ein schmerzlicher Zug la
gerte sich auf sein Gesicht

Er fragte nicht Weiler sondern starrte in
die Ferne hinaus und schien zu vergessen daß
Constance neben ihm stand

Nach einer Weile drückte er die rechte
Hand auf die Augen als ob ihn das Son

nenlicht blendete wischte mit einer gewaltsa
men Bewegung die Thränen fort die auf
den Wimpern schwammen und sagte in leich
terem Tone zu Constance

Ein herrlicher Abend welche Farben
pracht

Sie nickte zustimmend und schwieg

Der Anblick war wirklich überraschend
Vor ihnen lag der große schöne Hafen und
wie ein treuer Wächter vor seinem Eingange
die dunkle Insel Boston Island Zu ihren
beiden Seiten wie zwei geöffnete Thore er
glänzten die beiden spiegelnden Einfahrten
zum Hafen

Dahinter und mehr zur Linken gewahrten
sie die kleine Inselgruppe die drei Brüder
genannt während zu ihrer Rechten nach
Cap Donnington zu auf einer hohen Berg
spitze der Obelisk das dem Capitain Flin
derS gesetzte Denkmal in Gold und Purpur
strahlte

Und nun weiter hinaus das weite weite
Meer wie ein von Feenhand gewirktes Ge
webe strahlend blitzend und glänzend jetzt
in dunkelrothem Feuer jetzt golden und wie
der smaragdgrün Und auf ihm wie eine
Möve mit weißen Schwingen bewegte sich
kaum merklich ein kleines Fischerboot mit
ausgespanntem Segel da vor Einbruch der
Nacht noch den Hasen erreichen wollte

Und dunkler wurden die Farben Das
brennende Meer schien gelöscht zu sein und
nur die höheren Punkte der Inseln glühten
noch

Endlich starb der letzte grünlich blaue

Streif im Westen und die Nacht warf ihren
bräunlichen Schleier über die Erde

Das ist ein austraulischer Sonnenunter
gang von ungeübter Hand gemalt

Es wird kalt Kind mahnte Mr Ha
milton der hinzugetreten war und sich durch
die ergreifende Herrlichkeit dieses Naturspiels
nicht abhalten ließ seine Sorge für die ge
liebte Tochter zu erkennen zu geben

Nur noch einen Augenblick Papa bat
Constance Den Gruß der Nacht möchte
ich noch hören

Und als hätte die Nacht ihren Wunsch
vernommen und beeilte sich ihn zu erfüllen
zog Plötzlich von der See her ein kühles
würziges Wehen und durch die Casuarinen
zog ein melodisches Säuseln das wie eine
ersterbende Musik klang

Ich bin befriedigt, sagte Constance ihren
Arm in den ihres Vaters legend

Sie gingen nach dem Hause zurück

Es war gegen Abend des folgenden Tages
als Parker mit einem leichten Traber auf
der in das Innere führenden Weststraße
dahin ritt

Mr Hamilton hatte ihn nicht fortgelassen
bevor er sich durch ein kräftiges Frühstück zu
dem mehr als zwanzig Meilen weiten Ritt
gestärkt und so war er später abgereist als
er beabsichtigte

Bei dem Abschiede hatte ihm der Statio
ner noch ein Pistol gegeben für alle Fälle,
wie er sagte da die Eingeborenen durch die
Ankunft der Polizei aufgeregt seien

Nun hatte er die Gebirgskette bereits längst
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Bei der hierauf folgenden Abstimmung wur
den beide Anträge abgelehnt

Bremen 11 Febr Der Weserzeitung
wird telegraphisch aus Bukarest vom 1t Febr
gemeldet In Ismail und in Wilkow wurden
k Judenhäuser zerstört in Calgul leisteten
die Juden bewaffneten Widerstand wobei 4
Personen getödtet und 10 verwundet wurden
Die Judenkrawalle in der Moldau sind im
Zunehmen Die Diplomatie fordert energische
Maßregeln

Oesterreich

Wien 9 Febr Es liegen mehrere Mel
dungen über die Verhandlungen des Subco
mits s vor Sie stimmen darin überein daß
Hoffnung auf eine Verständigung mit den
Polen vorhanden ist Die Berichterstattung
wurde dem Dr Brestel übertragen Die
gefaßten Beschlüsse sollen ein Kompromiß
sein mit dem sich ebenso die Anhänger der
Versassungspartet und die Minister wie die
Polen einverstanden erklärt haben sollen Die
Konzessionen die das Subcomits aufgestellt
hat werden nach der Vorlage auch wenn
beide Häuser des Reichsraches ihnen zustimmmen
nicht früher zum Gesetz erhoben werden als
bis der galizische Landtag in diesem Sinne die
Landesordnung geändert und dadurch seine
Befriedigung förmlich erklärt haben wird

Die Bierkrawalle in Graz werden mit
großer Aufmerksamkeit verfolgt und allseitig
beklagt Jenen Stimmen aber die in diesen
Vorgängen einen Ausbruch der sozialdemokra
tischen Bewegung wittern glauben wir sagen
zu können daß die sozialdemokratische Partei
dem Rummel völlig serne ist und daß das
hiesige Organ derselben wahrscheinlich eine
mißbilligende Erklärung über die Grazer Vor
gänge bringen wird

Die österreichische Regierung hat dem
Abgeordnetenhause den Entwurf eines Noth
wahlgesetzes vorgelegt Durch denselben wird
ihr die Ermächtigung ertheilt im Falle daß
Reichstagsabgeordnete im Laufe der Reichs
raths oder Landtagssession ihr Mandat nie
derlegen oder aus sonst einem Grunde als
aus dem Abgeordnetenhause ausgetreten anzu
sehen sind für dieselben Neuwahlen und
zwar unmittelbar durch die zu den Landtags
wahlen berechtigten Landgebiete Städte oder
Körperschaften vornehmen zu lassen

Die weitere Entwickelung der Alabama
Frage wird hier mit großer Aufmerksamkeit
um nicht zu sagen Besorgniß verfolgt Es
wird eine Aeußerung citirt welche viel richtiges

enthalten möchte Auf dem Ball der italienischen
Gesandtschaft die englische Thronrede war
noch nicht gesprochen wurde das Thema
hin und her verhandelt man schien im all
gemeinen geneigt die Sache leicht zu nehmen

Sie vergessen, meinte Hr Iah der nord
amerikanische Gesandte daß es sich nicht bloß
um Geld sondern möglicher Weise um sehr
viel Geld handelt und daß John Bull und
Jonathan gleich genaue Rechner sind

Aus Graz wird unter dem 7 d telegra
phirt Von den bei stattgehabten Unruhen in
verflossener Nacht verwundeten Arbeitern ist
einer bereits gestorben Er hatte einen Ba
jonnetstich in den Leib erhalten Von den
Sicherheitsmännern ist einer verschieden Im
Ganzen sind nahezu hundert Arbeiter verwun
det da die Cavallerie genöthigt war mit blan
ker Waffe einzuhauen

Bei Zakolan an der Prag Dnxer Eisen
bahnlinie ist ein großer Arbeiterkrawall aus
gebrochen Aus Prag wurde die ganze ver
fügbare Gendarmerie Mannschaft dahin ent
sendet

England
London 11 Febr Der Observer theilt

mit daß englische Depeschen erst am ver
flossenen Montag durch den hiesigen america
nischen Gesandten Schenck nach Washington
telegraphirt worden und bisher keine Antwort
eingetroffen ist In gut unterrichteten Kreisen
erwartet man daß die Unionsregierung die
Zweckmäßigkeit der Entscheidung durch das
Schiedsgericht hervorheben und dergestalt auf
die englische Regierung die Verantwortlichkeit
für eine directe Weigerung den Schiedsspruch
anzuerkennen werfen werde

Frankreich
Paris 8 Febr Der Temps enthält fol

gende Depesche aus Ajaccio vom 7 Februar
7 Uhr Abends Die Proclamation der
Maires des Cantons Ziccivo gegen Rouher ist
überall angeschlagen worden In Eovrano
welches in dem genannten Canton liegt wur
den Flintenschüsse abgefeuert Es wurden
mehrere Personen verhaftet darunter der
Maire und der Feldhüter Anhänger von
Pozzo di Borgo Die durch die Wahl her
vorgerufene Aufregung ist groß

Die Idee die Nationalversammlung zu
erneuern gewinnt unter den Depntirten an
Boden

Der Jndspendance schreibt man ans
Versailles In Regierungskreisen werde man
immer überzeugter daß kein anderer Ausweg

vorliege als die Auflösung der Kammer oder
die definitive Proclamirnng der Republik

Graf Ehambord läßt seinen Freunden
anzeigen daß er sich binnen Kurzem nach Gent

begebe und dort bereit sei die Treuen zu
empfangen Ob ihn die Erinnerung an die
hundert Tage oder nur die Unmöglichkeit in
Brügge Mons oder sonst in der Gränznach
barschaft Frankreichs eine passende und nicht
gar zu kostspielige Wohnung zu finden zu
dieser Wahl veranlaßt hat ist nicht abzusehen

Aus Lyon meldet man neuerdings mehr
fache Verhaftunzen von Offizieren der aufge
lösten Nationalgarde des Rhone Departements
so wie die Entdeckung verschiedener Waffen
depots deren Einbehaltung bei der Gewehr
ablieferung verheimlicht worden war

Die Aufregung welche die englisch
amerikanische Streitfrage hervorgerufen hat
sich etwas gelegt Man hofft vielfach daß
dieselbe doch gütlich beigelegt werden wird
Auf der hiesigen amerikanischen Gesandtschaft
scheint man jedoch die Dinge keineswegs so
leicht zu nehmen Zum wenigsten versicherte
Herr Washburne beim gestrigen Empfange auf
dem Ministerium des Aeußeren daß die Ver
einigten Staaten nichts von ihren Forderungen
nachlassen würden In den französischen
offiziellen Kreisen hält man die Lage auch
für ernst

NusMnd
Wie in Odessa haben auch in Moskau dort

wohnhafte angesehene Deutsche am 27 Jan
bei einem Festmahle die Auferstehung des
Deutschen Reiches gefeiert und dem Kaiser
Wilhelm durch ein Telegramm Dank und ehr
furchtsvollen Gruß kund gegeben Tags da
rauf erfolgte von Berlin die telegraphische
Antwort

Amerika
Washington 9 Febr Snuat Egmuud

beantragt der Präsident möge Mittheilungen
über die angebliche Absicht Englands machen
und den Washingtoner Vertrag widerrufen
Paderson sieht in den Aeußerungen Gladstone s
eine Beleidigung Amerikas Sherman empfiehlt
die offiziellen Berichte abzuwarten und in
zwischen ein würdiges Benehmen zu bewahren

Die weitere Berathung wird vertagt
Das Gerücht die Unionsregierung wolle das
Maximum für die nach dem Wahsingtoner
Vertrage zulässigen Forderungen festsetzen
wird offiziell für unbegründet erklärt

Aus Halle und Umgegend
Die städtischen Einnahmen sind in diesem

Jahre auf 275,576 LA also 17,291 LA
höher als 1871 angesetzt worden

Diese Mehreinnahmen resultiren erstens
mit 777 LA aus dem Vermögenshaushalt
der in diesem Jahre SV,656 LA ergiebt Und
zwar gehören hierzu folgende Einnahmen
9462 von den Rittergütern Beesen Am
mendorf und Freiimfelde 3917 LA von den
Aeckern Wiesen und Gärten 5V LA von
Wolfhagen s Garten 6005 Miethe aus
den Verwaltungsgebäuden 758 LA Miethe
aus dem Waageschulgebäude der Schule auf
dem Petersberge und der Turnhalle ferner
2891 H Miethe aus sonstigen Gebäuden
z B der Pfännerstube dem rothen Thurm
zc, dann 499 LA Plätze und Spiunbahnen
Die Communalanstalten sollen in diesem
Jahre eine Mehreinnahme von 3648 ge
gen das Vorjahr ergeben und zwar ist der
Ueberschuß der Gasanstalt von 22,966
auf 25,731 LA erhöht worden auch die Ein
nahmen des Wasserwerks haben sich von
15,200 H auf 16,100 gehoben

Die Erträge aus den Berechtigungen Hh
pothekenforderungen Effecten zc beziffern sich
auf 11,774 H um 3648 geringer als
im Vorjahre Dieser Ausfall refnltirt aus
dem Effectenconto da es von den der Stadt
gehörigen 100,000 H Halle Soraner 4 /g
im lausenden Jahre keine Dividende geben
wird Bekanntlich wurden dieselben von der
Stadt unter der Bedingung gezeichnet daß
Halle Sitz des Directoriums weiden sollte
Die Beschwerden der Stadt Halle wegen Nicht
innehaltuug dieser Bedingung werden nun
wie der Herr Oberbürgermeister kürzlich mit
theilte in Kurzem bei dem neugewählten
Verwaltungsrathe dieser Bahn zur Verhand
lung kommen An sonstigen Effecten besitzt
Halle 53,625 Sächsische Rentenbriefe
5 4 /o 7400 LA Niederschlesisch Märkische
Eisenbahn Stammactien Z 4 25,000 H
Magdeburg Leipziger Eisenbahn Stammactien

I it L g 16,200 Berlin Stettiner
Priorität Obligationen a 4 /z /g Das
Conto der Staats zc Lasten weist in der
Ausgabe 21,149 LA Zuschuß zur Quartier
amtskasse in der Einnahme dagegen 12,250
vom Staate erstattete ServiSgilder nach

Eine Erhöhung haben auch die Steuern
erfahren Der 50 Communalzufchlag zur
Mahl und Schlachtsteuer ist um 3000
erhöht und auf 60,000 berechnet worden
Ferner ist die Einkommensteuer mit 1k Sim

hinter sich und seitdem bot die Gegend wenig
Interessantes dar

Dicker Scrub und Casuarinen Gel ölze
wechselten monoton mit einander ab und ga
ben der Gegend jenen düstern Character
dessen der australische Wanderer so bald
müde wird

Wie muß das Gemüth dessen verfinst rt
sein dachte Parker der diese öde Einsamkeit
aussucht

Plötzlich hielt er sein Pferd an und erhob
sich ringsumschauend im Sattel

In ziemlicher Entfernung gewahrte er auf
dem Erdboden die Umgebung überragend
eine dunkle Masse die er in der Dämmerung
für einen Complex von Hütten zu erkennen
glaubte

Er mußte am Ziele sein wenn er sich
nicht geirrt hatte

Jetzt vernahm er eine Strecke seitwärts
Hundegebell

Statt nach den Hütten zu reiten wendete
er sein Pferd nach Richtung wohin ihn das
Gebell leitete

Bald gewahrte er denn auch eine Heerde
Schafe und den dazu gehörigen Schäfer mit
seinen Hunden

Langsam fast zögernd ritt er auf denselben
zu hastig athmend und schon von Weitem
den Schäfer mit eindringlichen Blicken prü
fend Endlich war er ihm so nahe daß die
Stimme ihn erreichen konnte

Fortsetzung folgt

Vermischtes
Sonst und Jetzt Es sind etwa sechszehn

bis siebzehn Jahre her In Lyck einem der
übrigen Welt fast unbekannt gebliebenen kleinen
Städtchen hinten weit in Ostpreußen nahm
eines Morgens eine junge eben dorthin ge
zogene Beamtenfrau ihr graues Umschlagetuch
um hing ein Körbchen über den Arm und ging
nach anspruchsloser hübscher Provinzsitte aus
den Wochenmarkt um persönlich ihre Einkäufe
für die kleine bescheidene Wirthschaft zu ma
chen Was kostet das Pfund Kalbfleisch
fragte sie an einer Fleischerbude stehen blei
bend Zwei Achtehalber mein schönes Kind,
erwiederte der galante Geselle streckte den
muskulösen Arm mit anfgekrämpeltem Hemd

ärmel über den Tisch und kniff der neuen
Kundin herzhaft in die Wangen mit der Ge
genfrage wo dienst Du denn mein Engel
Ohne ein Wort zu sagen entfernte sich schnell
die junge vor Scham erglühende Frau sich
fester in das Tuch hüllend Aber die kleine
Scene war bemerkt worden die fpottfüchligen
Lycker lachten und der Fleischergeselle schämte
sich verdientermaßen als er vernommen daß
er die Frau Staatsanwalt Falk vor sich
gehabt Jahre sind vergangen der ehemalige
Geselle ist Meister geworden und schlachtet
Schweine in Oletzko genannt Marggrabowa
Plötzlich liest er eines Tages in der Kö
nigsberger Hartnngschen Zeitung daß die
kleine Frau die er einst so schwer beleidigt
eine große Ministerin geworden Das hat
sich der Aermste tief zu Herzen genommen
er träumt Tag und Nacht von der Rache
der großen Dame magert ab und hat alle
Freude an seinem Handwerk verloren Kommt
ihm nicht bald Trost und Beruhigung so
liegt die Gefahr nahe daß er seine einstige
Keckheit am Ende gar mit Geistesstörung büße

In München starb erst 34 Jahre alt
vor Kurzem der treffliche Thiermaler Friedrich
Loffow Seine Bilder hatten bei sorgfältiger
Ausführung alle den fröhlichen Zug eines
echten Humors

Der Börsen Courier erkärt die Nach
richt des Fremden Blattes daß Dr Stronß
berg sein Haus verkauft habe und nach London
übersiedeln wolle für unwahr

Nach dem soeben erschienenen Adreß
buch sämmtlicher Advokaten des deutschen
Reiches haben folgende Städte in Deutsch
land 20 und mehr Advocaten Dresden 163
Leipzig 157 Hamburg 142 Frankfurt a M 98
Berlin und Rostock je 88 Darmstadt 64
Köln 60 Stuttgart und Hannover je 55
Schwerin 46 Chemnitz 41 Bremen 40
Colmar 36 Machen 35 Breslau Gießen
und Güstrow je 31 Altenburg 28 Mann
heim 27 Hildesheim 26 Aachen und Königs
berg i P je 25 Ziltau und Neubrandenburg
je 24 Düsseldorf 23 Altona und Neustrelitz
je 21 Celle und Wiesbaden je 20 Ver
hältnißmäßig die meisten Advocaten im deutschen
Reiche hat das Königreich Sachsen aufzuweisen

Hannover Das Schützen Collegium hat die

Vorarbeiten für das Bundesschießen soweit ge
fördert dieser Tage ist unter Leitung des
Senators Meißner mit den Pächtern der städ
tischen Grundstücke welche letztere zur Errich

tung der Scheibenberge nöthig sind mit Er
folg verhandelt daß selbiges jetzt bei dem
Magistrat den Antrag gestellt hat die Ab
haltung des Festes in Verbindung mit dem
hiesigen Schützenfeste am 15 Juli und den
folgenden Tagen definitiv zu genehmigen

Kiel 3 Febr Laut Beschluß des Fest
comites wird das niedersächsische Sängerfest
am 21 22 und 23 Juli a c hier abgehal
ten werden

Inserat aus der Lüdenscheider Ztg
vom 3 Jebr Den geehrten Bewohnern
von Lüdenschetd und Umgegend mache ich die
Anzeige daß ich von heule an dickes fettes
Rindfleisch zu 4 /g per Centimeter ab
gebe C Geier Metzger im Ort Man
sieht der Mann weiß Maaß zu halten in
der Benutzung des neuen Gewichts schreibt
eine Berliner Zeitung

Kopenhagen 6 Febr Eine außer
ordentlich schöne und große Feuerkugel wurde
hier gestern Abend um ll lUhr gegen Nor
den in einer Höhe von ungefähr 30 Grad
über dem Horizont bemerkt Die Richtung
derselben war von ONO nach WSW und
sie bewegte sich außerordentlich langsam war
5 6 Sekunden sichtbar hatte erst eine
dunkelrothe und schließlich eine bläulich rothe
Farbe verfolgte eine fast horizontale Bahn
und theilte sich in den beiden letzten Sekunden
in zwei fast gleich große Kugeln welche in
anscheinend unbedeutender Entfernung von
einander dieselbe Richtung verfolgten

Der Swifs Times zufolge hat der
genfer Astronom Plantamour einen Kometen
entdeckt der an Volumen alle bisher bekannten
übertrifft Nach Plantamour s Beobachtung
und Berechnung stürzt er mit ungeheurer
Schnelligkeit in directer Linie auf die Erde zu
und wird am 12 August d I mit ihr in
Collision kommen Seine Annäherung wi d
sich durch eine außordentliche Hitze bemerkbar
machen Die Katastrophe kann nur vielleicht
durch eine Ablenkung verhütet werden welche
der rasch heraneilende Komet erfahren könnte
wenn er in den Bereich der Anziehungskraft

eines anderen Himmelskörpers geriethe So
die Swifs Times Wir bemerken dazu nur
daß es einige Schwierigkeit hat Masse und
Schnelligkeit eines in gerader Linie auf die
Erde also auf den Beobachter zustürzenden
Körpers ohne langwierige Beobachtungen zu
berechnen und da ist es doch einiger Maßen
wunderbar daß man nicht schon vorher von
diesem bösen Kometen gehört hat

Paris 8 Febr Gestern starb die
dickste Frau von Paris Es war ein Schwei
nemetzgerin der Rue aux Ours Namens
Gsniot Dieselbe wog 514 Pfund Seit
zehn Jahren hatte sie ihr Comptoir nur ver
lassen um sich schlafen zu legen Einst war
Frau Göniot aber schlank und sehr schön
1848 hatte sie sogar die Göttin der Freiheit
dargestellt Man war genöthigt einen ganz
besonderen Sarg für sie zu machen derselbe
war über 1 Meter breit

Die Zlriiik und ranz Zrilhiarzer
Wegen der Ahnfrau Fatalismus

teckte der strenge Kriticismus
Den jungen Grillparzer
Ins Carcer

Dort wuchs er heran
Und wurde ein Mann
Schuf Sappho und das Goldne Vließ
Und andres was man weidlich pries
Doch wegen der Ahnfrau Fatalismus
Hielt der gestrenge Herr Kriticismus
Den guten Grillparzer
Im Carcer

Als er aber achtzig Jahr
In Ehren geworden war
Ließ er ihn los
Und pries ihn groß
Und nannte ihn mit seinem ganzen Troß
Einen poetischen Heros
Und wieder nach einem Jahre dann
Trug man zu Grabe den großen Mann
Mit äußrer und mit invrer Trauer
Denn was er schuf hat ew ge Dauer

Wegen ihrer Jugendfehle
Sitzt noch manche Dichterseele
Wie vormals Grillparzer
Im kritischen Carcer

Gustav Haller



pla 5 K000 auf 96,000 festgesetzt
hat also einen Zuschlag von 12,500 LA erfah
ren Der 100 /g Communalzuschlag zur Ge
bäudesteuer ergiebt 20,600 H, 200 mehr
als im vorigen Jahre Diese Erhöhung der
Steuerlasten um 15,700 H dient vornehm
lich zur Amortisation der 1867er und 1871er
Anleihen Für die 1867er Anleihe ist be
kanntlich die Wasserleitung geschaffen worden
ein Werk dessen Segen für die Gesundheits
verhältnisse aller Klassen täglich mehr zu
Tage tritt während die 1871er Anleihe für
den Bau eines neuen Volksschulgebäudes zc

aufgenommen wurde H Z
Mit Ende dieses Monats gedenken die

Herren Hartig und Hopfgart Hierselbst
nachdem die Generalversammlung des land
wirtschaftlichen Centralvereins der Provinz
Sachsens am 11 und 12 September v I
in Erfurt einstimmig die Errichtung von
Wollwaschanstalten als nothwendiges Bedürf
niß für die Landwirthschaft empfohlen hat,
hier am Platze eine Dampfwäscherei für Lohn
zu errichten Borläufig auf ein tägliches
Waschquantum von 60 Ctr Schmutzwolle
angelegt sind Veranstaltungen getroffen bei
eintretendem Bedürfniß das Quantum pro
Tag auf 120 Ctr erhöhen zu können

Unter Controle derHiesigen agricultur che
mischen Versuchs Station des landwirthschaft
lichen Centralvereins der Provinz Sachsen stehen
zur Zeit folgende Düngerhandlungen I G
Klamroth zu Halberstadt Otto Köbke zu Halle
Ohlendors n Comp zu Hamburg I G Höltz
und Söhne in Naumbnrg a S I G Höltz
und Söhne in Sangerhausen Mundt u Comp
in Weißenstls A Heinemann in Erfurt
M Döbel in Erfurt Im Jahre 1871
wurden in 564 Nummern Proben der aus
den Controle Lagern bezogenen Düngemittel
zur kostenfreien Untersuchung an die Versuchs
station eingesendet

Im Stadttheater gastirt am Dienstag
einer der vorzüglichsten Komiker Herr Weiß
vom Kroll schen Theater in Berlin Leider
kann der geschätzte Künstler nur einmal und
zwar im Postillon von Müncheberg auftreten

Am 10 und 11 d feierte die Volks
liedertafel ihr fünf und zwanzigjähriges Ju
belfest in herrlicher Weise Am Sonnabend
Abend fand in dem reich und sinnig mit den
Fahnen der Halleschen Gesangvereine mit
Emblemen Büsten frischen Tannengrün ge
schmückten Saale von Bellevue ein Festmahl

Holz Versteigerung
In der Königlichen Oberförsterei Schkeuditz

auf dem Untersorste Dölauer Haive sollen am
Montag den 26 Februar von Vor

mittag 9 Uhr ab
aus dem Einschlage trockener Hölzer circa
550 Kiefern mit 150 Mir 20 Hundert
Stangen 4 Klasse 58 Mtr Kloben Knüppel
24 Mtr Abraum öffentlich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten
Zeit am Schacht Nr 6 ohnfern der Chaussee
einsinden und von den näheren Bedingungen
an Ort und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 12 Februar 1872
Königliche Oberförsterei

Ein ord fleiß Mädchen für Küche und
Hausarbeit wird per 1 April gesucht Näh

Taube ngasse 11/12 P art

Ein fleiß ord Mädchen findet fof oder
1 März Stellung Wo sagt die Exped

Ein gewandtes Stubenmädchen welches
die Wäsche Plätten u Reinigen feiner Zim
mer gründlich versteht mehrjährige Zeugn
aufzuweisen hat kann sich melden Wo
sagt di e Expedition des Tagebl

1 solides Mädchen welches das Kochen
versteht n 1 HanSmädch welches plätten u
g ut nähen kann w z 1 Apr ges Kapelleng 16

in ord Mädchen wird zum 15 Febr ges
Landwe hrstr 16 im Laden

Ein gut empfohlenes Mädchen das auch
etwas nähen kann findet den i März oder
1 April Dienst gr Klausftr 1

Ein tüchtiges fleißiges Dienstmädchen sin
det zum 1 April einen Dienst bet

Frau Pros Hat Kirchthor 8
Haus u Viehmädch Knechte auf Güter f

bei höh Lohn Fr Fleckingcr kl Schlamm 3
Arbeiterinnen auf Blousen finden lohnende

Geschäft bei B Levy gr Steinstr 8
Eine anst ehrl Auswartung wird gesucht

Le ipzigerstraße 6 Eisenhandlung

1 Conditorgehülse mit d besten Zeugn sucht
e Stelle Näheres Landwehrstr 8 3 Tr r

SchuheuStiefein werden schnell n gut
ausgebessert Ar Klausstr 25

statt Diesem voran ging das Bundeslied
von Mozart Begrüßung und Festakt ferner
ein Duett Lied der Alten gedichtet und
componirt von Edner gesungen von den beiden
ältesten Mitglieden der Liedertafel den Herren
Edner und Senst endlich das Bundeslied von
Lenz Bei Tafel wurden zwei Lieder gesun
gen von Herrn Venediger dem zeitigen
um die Liedertafel hochverdienten Präsidenten
eigens für die Feier gedichtet Toaste ernsten
und launigen Inhalts Gesänge Reden beleb
ten die Freuden der Festtafel Die Herren
Dr Ule und Dr Venediger in Ascherleben
wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt als
Ehrengeschenke empfingen die ältesten Mitglie

der die Herren Edner und Senst wie der
verdiente Finanzminister des Vereins Herr
Uhlich werthvolle mit passender Inschrift
versehene Dosen Herr Musikdirektor Thieme
ein silbernes Schreibzeug Herr Venediger ein
silbernes Besteck Am Sonntag Morgen ver
einte ein Frühstück die Festgenossen in dem
Vereinslocale dem Hotel zu den drei Schwä
nen Am Abend fand in Bellevue ein großes
Concert und Ball nur für die Mitglieder
statt Möge diese trockene Skizze des weihe
vollen Festes sür hente genügen

Das definitive Resnltet der Volkszählung
ergiebt für unsre Stadt eine Einwohnerzahl
von 52,639 Personen einschließlich des Mi
litairs

Heute wurde der Knecht Becker Ober
glaucha am Klausthore von einem Wagen
über den Kopf gefahren daß der Tod erfolgte

Aus den Winterfesten von Berlin
Für die Meisten ist dieser Ball ein Ver

gnügen für die Festgeber aber die Erfüllung
von Verpflichtungen die das Diadem mit sich
bringt Jeder der zu diesen Festen gezogen
wird bringt innerlich den Anspruch mit nicht
nur daß die Herrschaften mit ihm sprechen son
dern daß sie ihm besonders etwas Verbindliches
sagen DaS Kaiserpaar ist in diesem Streben
wahrhaft zu bewundern Jedermann dem es
gelingt sich in die Vorderreihe zu stellen und
dabei ist oft ein sehr eifriges und fast leiden
schaftliches Bemühen zu erkennen Jedermann
wird von den Herrschaften angesprochen ohne
Unterschied des Ranges der Stellung und
des äußeren Kleides Ueberall finden die
Herrschaften die betreffende Beziehung Be
merkung Frage Andeutung und durch den per
sönlichen Antheil den sie bei den meisten

Ein Student wünscht noch Privatstunden
zu ertheilen Näheres in der Exped d Bl
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Personen äußern gelingt es ihnen jene frohe
befuedigte Stimmung zu erzeugen die uns
aus der Liebenswürdigkeit Anderer überkommt
Wie stattlich schön sieht der Kaiser in dem
rothen Waffenrock der Gardes du Corps aus
Er trägt heute wieder den Orden des Hosen
bandes dem jugendlichen Gaste aus England
zu Ehren der überdies noch sein Pathenkind
ist Wie gewählt und geschmackvoll ist die
Toilette der Kaiserin sagt eine Dame neben
mir die ich mir als Toilettenorakel erwähle
Die hohe Frau trägt über einer Robe von
weißem silbergesticktem Tüll einen Ueberwurf
von weißem Atlaß der ringsum mit grünem
Blätterwerk garnirt ist dazu das gelbe Band
des Schwarzen Adler Ordens und einen Schmuck

von Smaragden und Brillanten Neben der
Kaiserin steht ihre Schwester die Prinzessin
Karl in einer Robe von grauem goldbesäetem
Tüll mit einer Tunica von grauem Atlaß
die mit Goldspitze und Trauben goldener
Beeren besetzt ist dazu Collier und Diadem in
Brillanten Die Kronprinzessin ist in einer him
melblauen mit weißen Spitzen und Blumen gar
nirten Robe erschienen die zu den schönen frischen

Farben ihrer Züge besonders gut paßt Die
hohe Frau hat sich früh zurückgezogen sie ist
vielleicht auch nur auf dem Balle erschienen
dem Bruder zu Liebe der zum letzten Male
an einem Feste des Hofes Theil nimmt und
in den nächsten Tagen die Rückreise nach England

antritt Man sah es bei allen bisherigen
Festen der hohen Frau an welche Freude es
ihr machte den Bruder in dem Familienkreise
zu sehen dem sie jetzt nun angehört in ihren
Zügen lag das Glück der Erinnerung an ihre
Jugendtage an das Zusammenleben mit den
Geschwistern im St Jamespalast in Windsor
oder Balmoral ausgedrückt

Wie das Souper servirt wird für eine Ge
sellschaft von 1500 Personen denn so viel
waren an diesem Abend in den Räumen ver
sammelt In eilf Sälen vom Schwüizerfaal
an die Spreeseite entlang bis hinüber
nach den Elisabeth Kammern an der Seite
des Schloßplatzes sind große Büffets errichtet
die alles enthalten wonach dem verwöhntesten
Gaumen verlangen kann und in solcher Fülle
daß von den Ueberbleibseln mancher berliner
Hotelbesitzer eine Veteranen Speisung in eben
so hoher Zahl hätte übernehmen können ohne
daß was noch das Erstaunlichste dabei gewesen
ein Einziger hungrig ausgestanden wäre Nach
volkstümlichen Begriffen verbindet sich mit

Zu v erm 1 Etage Hospitalp l atz 6 2 Tr
1 2 St K K c an st M Ranmscheftr 4

Möbl St u K verm Leipzigers 25
1 sreundl möbl Stube an 1 od 2 Herren

z u vermiethen Geiststr 53
Möbl St u K ist an 1 ed 2 Herren z

15 Febr z u verm Blücherstr 7 Hof II
Anst Schlafstelle Schmeeistr II

Ding dsstöbsnä aus 2 3 Lt
2 3 X Lüobe u Aubsd vlrcl von siiwin
rnbiFön Niötbsr psr 1 xril o n inistbsn
Assuokt ärosssn ditts AkMIÜAst in cler
Lxpsä 6 Lt unter tÜbitkrs li It 120
niscler nte sv

Wohtmngs Gesuch
Junge Leute von außerhalb plchemDzum

1 März eine Wohn in Glancha bestehend
aus Stube u Kammer Zu erfr Saalberg 15

Von einem pünktlich zahlenden Miether
wird zum I April eine Wohnung bestehend
aus 1 2 Stuben 2 Kammern mit Zubehör
zu miethen gesucht Gefällige Offerten abzu
geben Ranmsche ftr 16 2 T r

1 Beamter f z 1 Äpnt eine Wohnung
2 St 1 K 1 K Adr n R 114 i d Ex ped

Kinderl pünktl Miether suchen eine Löh
nung im Preise von 30 36 LA Offerte bitte
man in der Exped d Bl niederzulegen

1 anst Mädchen sucht 1 Stübchen wenn
es sein kann mit Bett Weidenplan 11

Verloren in der oberen Leipzigerstraße eine
Broche Blattform werthvoll nur als Anden
ken Gegen Belohnung gef abzugeben

Frankensstraße 2 im Comptoir
Eine Brieftafel verloren gegangen abzu

geben Taubengaffe 9 2 Tr
Donnerstag ein Bljam Petzkragen verloren

Geg Belo hn abz ng gr S teinstr 14 2 T
Eine schwarz und weiß gefleckte Hündin

deren jSchweif und Ohren gestutzt auf den
Namen Bella hörend ist mir entlaufen Ge
gen Belohn abz ng b Ferdinand Körte

Kl Portemonnaie mit 4 Schl Donnerst
verl Abzug bei Jmmermann gr Märkerstr

dem königlichen Wesen Glanz Reichthum und
Fülle Wenn der Hof Feste gibt dürfen auch
nur edle Getränke credenzt werden dürfen
nur das tiefe Noth edlen Rothweines und
die Perlen des Champagners in den Gläsern
erglänzen Für die Allerhöchsten und Höchsten
Herrschaften die Botschafterinnen für die
Fürsten und Fürstinnen die Gesandten und
Minister Residenten sür die activen Generale
der Infanterie und Cavallerie für die Mi
nister und die Frauen der Wirklichen Geheimen
Räthen ist das Souper in der botsirten Ga
lerie servirt Bekanntlich war dieselbe früher
die Bibliothek der philosophischen Königin und
ist etwa seit 10 Iahren zu dem prachtvollsten
Renaissance Speisesaal eingerichtet,den man sich
denken kann Die ganze Galerie entlang
zieht sich die Tafel die mit den ausgesuchtesten
Platten mit den herrlichsten Schaugerichten
geziert ist Hier wird das Souper sitzend
eingenommen Es dauert ungefähr eine Stunde
dann begibt sich der Hos an der Spitze der
Gesellschaft nach dem Weißen Saale zurück
der Cotillon beginnt seinen phantastischen
Reigen Gegen 1 Uhr erschallt vom Orchester
das Hallali die Allerhöchsten und Höchsten
Herrschaften ziehen sich zurück Sp el und
Tanz sind aus und mit der letzten Equipage
die aus dem Schloßhofe fährt sind auch oben
die Kerzen des Festes erloschen

Versailles 10 Febr Man versichert die
Regierung werde wegen der Alabama Diffe
renz in nächster Zeit den französischen Ge
sandtschassposten iu Washington besetzen

Nachrichten von Korsika signalisiren
Ruhestörungen jedoch nicht ernster Natur
das Gerücht daß die Deputirtenwahl vertagt
werden soll wird dementirt Desgleichen
sind die Gerüchte daß in bonapartistische
Umtriebe verwickelte Offiziere entlassen wur
den unrichtig

New Uork 10 Febr World räch
zur Mäßigung und erklärt England hat sich
einer Anmaßung schuldig gemacht indem es die
amerikanischen Forderungen zu diktiren versuchte

Kirchliche Anzeigen
Nenmarkt Mittwoch den 14 Februar früh

10 Uhr Beichte und Communion Hr Pa
stor Hossmann Abends 6 Uhr Pafsions
gottesdienst Derselbe

Glancha Mittwoch den 14 Februar früh
10 Uhr Beichte und Communion Herr
Pastor Seiler

1 schwarze Weste ist auf dem Böllberge
Wege v erlore n Abzugeben Kuttelpforte 1

Ein Hund hellbrauner Pintscher
mit Steuermarke 1783 entlaufen Abzuge

ben Fleischergasse 37
Sollte Jemand den 28 Jan in Bellevue

1 Paar Bisam Pelzmanschetten an sich genom
men haben so wird gebeten solche Schul
gasse 6 im Laden abzugeben

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute srüh 2 Uhr entschlief nach Twöchent
lichen schweren Leiden meine liebe Frau und
Mutter Schwester und Schwägerin

Wilhelmiue Neichelt geb Bergner
im 43 Lebensjahre was wir tiefbetrübt hier
mit anzeigen Um stilles Beileid bitten

die trauernden Hinterbliebenen
H ille den lt Febr 1872

Danksagung
Wir können es nicht unterlassen unseren

innigsten Dank auszusprechen für die vielen
Beweise der Liebe und Achtung welche unserem
theuren Vater dem Buchhalter Christian
Heinrich Wilhelm John bei seinem Begräb
nis zu Theil wurden insbesondere aber dem
Herrn Director Büttner für die herzliche
Theilnahme und Güte und dem Herrn Diac
Nietfchmann für die erhebende trostreiche Rede

Halle den 10 Febr 1872
Die trancrnden Kinder

Danksagung
Zurückgekehrt vom Grabe unseres lieben

uns unvergeßlichen Bruders

August David Stummer
sagen wir allen lieben Freunden und Bekann
ten die seinen Sarg mit Kronen und Kränzen
schmückten sowie seinen Kameraden und den
Mitgliedern des löbl Kriegervereins welche
ihm zur letzten Ruhestätte geleiteten unseren
herzlichen Dank

G Stummer K Stummer
S Gräbner M Watzinnth

als Geschwister

Wasserstand der Saale bei Halle
am 0 Febr Alds am Unterpegel Im 0kcm
am 10 Febr Morg am Unterpegel Im 04 m
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Ausverkauf zurÄckgeschter Waam bei KchrMr slomvn gr nlrichsstratze

Türkische Pflaumen
3 Sß für 1 H I I Aepfel ame

rikanische a F 5 Gr Oporto Virneu
7 /z empfiehlt Ä ZZÄZiZeiWWMZi

Hülsenstüchte
Bohnen und gelbe Erbsen ä Ltr 2
Linsen und grüne Erbsen s Ltr 3
Magdeb Sauerkraut g s 1 H empfiehlt

Ä

für 1 H 3 M empfiehlt
Gs WiZZAlGWSKAS

kvttiqsplat 7
Große fließend fette geräuch Heringe
Stck IV n 1 Sgr Delikate Pfef

fergurken und saure Gurken empfiehlt

Zösw iviokausr i 5 llkn 1l j1 lkslllen
äsn UsusobotkizI iiu 8 /z Hr smxüsklt
Gustav U NI Junior am UaFäod ZZs,w k
Pianinos u Harmoniums

bei E Be nem a nn Mauer gas se 6 p

Allerfrühesten Zwergerbsen Sümen ver

kauft Hirtengasse 8Kohlen Steine Hundert 12 O Tausend
A verkauft Hirte ng asse 8
Heu langes Roggenstroh und krummes

Stroh v erkauft Böllber g 1 5
Ein Arbeitspferd steht zum Verkauf

2 Saalberg 2
Eine Parthte Futzmehl hat abzulassen

Carl Tornow
1t Stück noch ganz neue Stubenrhüren

nebst Zubehör stehen billig zum Verkauf
Geiststraße 61 übe r den Hof

1 fast neuer Jalousie Vorbau mit Laden
thür ist billig zu verkaufen Graseweg 12

D WWWWMWDMWWW Gr Stcinstraßc 8
1 Thür v der Ecke

Ich bringe hiermit in empfehlende Erinnerung daß ich den alleinigen
Verkauf für eine bedeutende

DamMtWMtil Mrik im Elsch
erhalten habe und bin ich im Stande sämmtliche Fabrikate welche sich außerordentlich
zu Wäsche u Negligögegenftänden eignen zu billigsten Preisen abzugeben

Die Preise sind fest nach folgendem preis Csurant
2/z Stück von 20 Meter 3li Berl Ellen 8I irti K 6/4 br 2 l/z 3

do do do OI K 6/4 br 3 3do do do 4 Hdo do do 3 HWeißen zu Kleidern 4 br Berl Elle 7 /si mit bunter Kante waschecht s Stück 32/4 H
mit Franzen sehr groß g Stück 1 l/z H

l t und Kitvltlc 1von 1 H an in den prachtvollste Arrangements
von seltener Schönheit

u nllo n c lllvij vn
für Gesellschafts Toilette und Promenade

TiMler und Muuenaden Fächer Enlre deux Wons

in enormer Auswahl per Fenster von 1 bis 8 Thaler

WoU und Weißumaren Posamentier
und Modewaaren Handlung

8 Große Steinstraße 8
UlM Kelie ävr VÄ ki 88vr8ti S88o

WZSÄS von der Ecke

Zum Fastnachtstage von früh 7 Uhr an
frische Pfannkuchen gefüllt u ungefüllt
von bekannter Güte bei

A Tra mb oivsky Leipzige rstr aße 86
Heute von früh an

frische Pfann und Spritzkuchen
bei August Scope Landwehrstraße 16

Zum Fastnachtstage
die so allgemein beliebten Pfannkuchen
vou früh 7 Uhr an frisch

Bemmesche Bäckerei

Pfannknchen
gefüllt und ungefüllt und

Spritzkuchen
empfiehlt am Hastnachtetage immer warm

Von heute früh 8 Uhr fr Pfannkuchen
Eduard Gieb eler gr Steinst raße 52

Zum Fastnachtstage
von früh an stets

frische Pfauu und Spritzkuchen bei

W MttvisZ

Im Interesse eines Jeden ist e
genau auf lNniiit u Hin km tliür I
zu achten Der Eingang ist nur durch
die 1 LZlllr von t cr Ecke I

Gr Stcinstraßc 8
I THiir v der Ecke

Dienstag früh lrjkoliei und bei
IZS Leipzigerstr 21

W

DLeNstag LZ Z KGUGW
bei H l Ws SGÄr A Zi am Markt

Alt berühmt RMorsellen und brustlösende Bonbon
sowie die F M tt schen Malzfabrikate

Xvn Sivtvi I rtlvr g Fl 12Alle Sorten l i t toO g Fl 2Vs Alles frisch vorräthig
Feigen Speckkuchen Nonissoil SlraWu er Pasteten dmerse Rüchen MA

täglich frisch

Vrv s tvi er in Seideln und FlaschenZur Bequemlichkeit ist auch die Bräune Einreibung s Fl 16 mit Gebrauchs
anweisung zu haben bei

W H GZZKsszUZöMK LeiMgerstratze

Eine Herrschaft in Berlin sucht sogleich cd
zum 1 April für Küche und Hausarbeit ein
tüchtiges Mädchen mit guten Attesten Näh

Magdeb Chaussee 6

Mein Lager in undhatte zur recht ffeWgen Nenutzuug einein
geehrten Publikum elupsoUen

A gr Mrichsstrasze 89
Jägerplatz 10 Jägerplatz 108lkvd mkMi e M Rrbmi

von A
empfiehlt sich einem hochgeehrten Publikum zur freundlichen Beachtung Durch verbesserte
Einrichtung bin ich in den Stand gesetzt sauber uach den nenesten Modells gepreßte
Hüte bei billigster Preisstellung in Kürze zurückzuliesern S Stör Jägcrplatz10

Montag den 12 Febrnar nud folgende Tage jedesmal Vorm 10 bis
Abends Uhr versteigere ich wegen Anfgabe eines groszen Manufacturwaare

Geschäfts s i i 18 alihierfranzösische u englische Tuche Eskizno Tricot Ratine
eine große Varthie Damen Kleiderstoffe u Kattune
Shirtings Thibet Merinos eine große Parthie reines
Leinen allerhand Tischdecken Barchente Dretle e e

Nach Umständen wird Credit bewilligt

Börsen Auctions Eommissar u gerichtl Taxator

Ein tüchtiger Restanrations Kellner fin
det Stellung in Restanrant
in Halle

Einen Portier mcht die Maschinen

fabrik Von WvK I n iEin verheiratheter ordentlicher Knecht wird

chicht Kellnergasse 1

Einen nnständigcil jungen Menschen
der herrschaftlicher Diener werden will
kann eine gute Stelle nachgewiesen wer
den durch Castellan Heinriel im
Stadtschichgraben

Ein Mädchen von außerhalb sucht sofort
Graseweg 1 im Laden

3 Reisende 4 Eomptoiristen 9 Verkäufer
und Lageristen 2 Expedienten 2 Maschinisten
l Bonne 2 Gesellschafterinnen und 5 Ver
käuferinnen können für sofort und später
gute Stellen erhalten durch das Burean
Germania zu Dresden

Heute von früh an frische Pfann und
Spritzkuchen empfiehlt bestens

Rob Schwencke Markt 5
Heute von früh ab empfiehlt

frische Pfann und Spritzkuchen
Friedrich Bock Markt 17

Zum Fastnachlstag von früh 8 Uhr an
frische Pfann und Spritzkuchen

H Schimpf gr Ulrichsstraße 50

Zu Fastuacht von früh an frische Pfann

kuchen Carl Tornow
Tischlers

Untcrstiitzmigs Raffe
Donnerstag Abend Borstandssitzung

Fastnachts Dienstag

in der

Rüueluier Kellei
Mittwoch Gesellschaftstag

Frisch e Pfann u nd div Kaffeetuchen

Heute Fastnachtötag Krällz chc

Heute zum Fastuachts Dieusiage
von 6 /z Uhr an Tanz

Dienstag den l3 Febr Abds 7Uyr Kränzchen

Stadt Theater
Dienstag den 13 Februar

Mit aufgehobenem Abonnement
Einmaliges Gastspiel des Komikers

Herrn Eduard Weitz
vom Kroll schen Theater in Bertin
Der Postillon von Münchebera

große Posse mit G sang und Tanz
in 3 Acten und 6 Bildern von Jaeobfon

Musik von Eonradi
Bitterling Theaterdirector Herr E Weiß

Allgemeiner Spar n Vorschuß Verein zu Halle a S
Eingetingene Genossenschaft

Außerordentliche General Versammlung
Donnerstag den 15 Februar c Abends 8 Uhr in II

Tagesordnung
1 Bericht und Anträge der von der Generalversammlung vom 27 Januar er erwählten

Commission
2 Antrag über Entlassung des Herrn A Brand
3 Antrag von Mitgliedern Vorstandsverhältnisse betreffend

Halle den 11 Februar 1872 IZvr
H Lindner

Vorsitzender

Dienstag Fastnachten den 13 Februar Abends 7 Uhr

MnII mit im neuen TheaterKarten sind vorher zu haben bei Herrn Kaufmann Kitzing Schmeerstraße und
Abends au der Kasse Freunde ladet ergebenst ein der Borstand

W ,U I tKA88 zu DiemikHeute Dienstag zu Fastnachten frische gefüllte Pfannkuchen

Glas Photographiern Kunst Ansstellnng
im täglich von früh 10 bis Abends 9 Uhr geöffnet

8chlus im Lause dieser Woche
Unter den Neuigkeiten aus Amerika sind Ansichten aus der Mammuth Höhle

mit Magnesiumlicht aufgenommen höchst interessant

xxxxxxxxxxxxxxxxxxzocxxxxxx
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Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1872
	02
	13
	13.2.1872 (No. 36)
	Bekanntmachung.
	[Seite 150]

	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 150]

	Feuilleton. Erlöst! Novelle von E. Wichert. (Fortsetzung.)
	[Seite 150]

	Aus Halle und Umgegend.
	Seite 142

	Vermischtes.
	Seite 142

	Aus den Winterfesten von Berlin.
	Seite 143

	Kirchliche Anzeigen.
	Seite 143

	[Bekanntmachungen.]
	Seite 143
	Illustration 144







